
RHEINISOIE POST 
DIENSTAG. 25. OKTOBER 2022 Düsseldorf C7 

Das verschwundene Gericht AUS DEN  VIERTELN  

Der Anwalt Robert Hotstegs ist auf der Suche nach der ehemaligen Bundesdisziplinarkammer, die bis 1967 in 
Düsseldorf saß. Von der gibt es kaum Spuren - wohl auch, weil die Richter mithalfen, NS-Verbrechen zu vertus.chen. 

Von Trunkenbolden, 
Mördern und Räubern 
GERRESHEIM (arc) Am Donnerstag, 
27. Oktober, wird Heimatforscher 
Peter Stegt auf Einladung des Bür-
ger- und Heimatvereins Gerres-
heim Besuchern die „kriminelle Sei-
te von Gerresheim" näher bringen. 
Bei dem heiter-schaurigen Vortrag 
ab 19 Uhr in der Gaststätte Zum Jä-
gerhof, Kölner Tor 17, will Stegt Fäl-
le aus den vergangenen 1000 Jahren 
vorstellen. Titel der VeranstaJtung: 
,. Von Konkubinaten. Trunksucht, 
Raub und Mord" . Dabei werden den 
Gästen unter anderem eine hoch-
amtliche Gerresheimer „Trunken-
boldliste" von 1908, unaufgeklär-
te Suizidfälle oder heimtückische 
Raubüberfälle vorgestellt. Der Ein-
tritt ist frei, jeder ist willkommen. 

VON MARC ING~_L,_ 

PEMPELFORT Robert Hotstegs kennt 
sich aus mit Beamtenrecht , seine 
Kan1Jei an der Mozartstraße ist da -
rauf spezia1isiert. Das Disziplinar-
verfahren gegen einen Feuenvchr-
mann. die längst verdiente. aber 
nicht gewähne Beförderung im öf-
fentlichen Dienst, der Lehrer, dem 
Nähe zum Reichsbürgertum vorge-
worfen wird-bei solchen Verfahren 
ist die Hotstegs-Rechtsanwaltsge-

, sellschaft Ansprechpartner . .,}(}ingt 
etwas spröde, muss es aber nicht 
sein" , sagt Hotstegs. 

Alles andere als öde ist jedenfalls 
auch das, womit sich Hotstegs seit 
ein paar Monaten quasi so neben-
bei in seiner Freizeit beschäftigt. Er 
sucht ein verloren gegangenes Ge-
richt , das rein thematisch eng ver-
bunden ist mit seiner tagtäglichen 
Arbeit: Disziplinarrecht im weites -
ten Sinne. Es geht dabei um die Bun-
desdisziplinarkammer X (für rö -
misch zehn) , die von 1953 bis 1967 
ein eigenständiges Bundesgericht 
in Düsseldorf war und zuerst in der 
Oberpostdirektion (heute GAP 15) 
und später in der Oberfinanzdi-
rektion (inzwischen Bau- und Hei-
matministerium) ihren Sitz hatte. 
Nur: .. Keiner weiß, \'wä.5 daraus ge-
worden ist, es gibt keine Zeitzeugen, 
kaum.Akten, ersr recht keine Fotos". 
sagt Hotstegs. 

Das hat in solchen Fällen meist 
nur einen Gnmd: .. Hier soll etwas 
unter den Teppich gekehn werden" , 
vennutet der Jurist, der bislang zwar 
überall auf freundliches Interes-
se stieß, nur Annvor1en, die konn-
te ihm keiner liefern - was ihn na-
türlich nur noch mehr angestachelt 
hat, nachzubohren. Denn die obs-
kure Disziplinarkammer hatte eben 
nicht n ur über Fälle wie den Post-
beamten. der im Dienst betrunken Robert Hotstegs ist auf die Verteidigung In Disziplinarverfahren spezialisiert. 
angetroffen wurde, oder den Bun- Damit beschäftigte sich auch die Bundesdisziplinarkammer X. RP-FOTO;M. INGEL 

• ...., 
(Pem~ lfort 

'-0 
desbahnangestellten, der falsch ge-
koppelt hat, zu entscheiden, son-
dern war auch mit der Aufarbeitung 
der NS-Zeit beschäftigt. Und hat 
sich, so weit lehnt sich Hotstegs jetzt 
schon aus dem Fenster, dabei nicht 
mit Ruhm bekleckert. ,,Das Gericht 
hat offensichtlich dazu beigetragen, 
Nazi-Kriegsverbrechern die Wes-
te wieder schön rein zu waschen." 
Kein Wunder also, dass die Recher-
che des Anwalts so schwierig ist. 

Für die Betroffenen hing viel ab 
von dem Urteil der Bundesdiszipli-
narkammer: .. Nach einer Rehabili-
tation wurden sie wieder besoldet, 
blieben Rentenansprilche gültig" , so 
Hotstegs. Wer bei der Gestapo war, 
durfte nach Kriegsende nie wieder 
im öffentlichen Dienst arbeiten, "bei 
Tausenden anderen Beschäftigten 
sah das anders aus" . Ein Parade-
beispiel für die These des Rechts-
anwalts ist der Fall Gerhard Rose. 
Der war während des NS-Regimes 
Chef der Abteilung für tropische 
Medizin. Wegen seiner nachweisli-
chen Beteiligung an Menschenver-
suchen im Konzentrationslager Bu-
chenwald wurde er im Nürnberger 
Ärzteprozess zu lebenslanger Haft 
verurteilt. Doch siehe da: Nach der 
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Verteidiger und Richter, 
Aktenzeichen und Akten 

Hinweise Robert Hotstegs ist für 
alle Hinweise, die ihm bei der Su• 
ehe nach der verschwundenen 
Bundesdisziplinarkammer X hel-
fen, dankbar: Jch weiß. dass Zeit-
zeugen rar werden. Aber viel• 
leicht gibt es noch Erinnerungen 
und Spuren? Mich interessieren 
Verteidiger und Richter, Aktenzei-
chen und Akten." Kontakt: kanz• 
lei@hotstegs-recht.de. 

Haftentlassung 1955 wurde Rose 
von eben diesem Düsseldoder Ge-
richt plötzlich freigesprochen, auch 
seine Pensionsansprüche als Beam-
ter erhielt er zurück. .. Das steht in 
völligem Widerspruch zu dem, was 
über Rose bekannt war" , wundert 
sich Hotstegs, der in diesem Fall zu-
mindest auf ein bisschen Literatur 
zurückgreifen kann . ..Aber war Rose 
wirklich ein Einzelfall? Wohl eher 
nicht" , gibt sich der Hobby-Histo-
riker selbst die Antwort. 

Robert Hotstegs hat versucht, vie-
le Quellen anzuzapfen, vom Stadtar-
chiv bis zur Mahn- und Gedenkstät-
te, vom Bundesvenvaltungsgericht 
in Leipzig bis zum Bundesarchiv in 
Koblenz. ,.Bis jetzt habe ich nur ganz 
wenig, und das ist schon erstawtlich 
in einer Zeit, in der die Vergangen-
heitsbewältigung doch so eine große 
RoUe spielt." Bis Januar wollte Hots-
tegs eigentlich eine Art Zwischener-
gebnis vorlegen, inzv.,ischen hat er 
Zweüel, ob es ihm gelingt, das Mo-
saik bis dahin ausreichend zusam-
menzusetzen . .,Ich stochere ein we-
nig im Nebel und habe ja auch noch 
einen richtigen Job. Aber aufgeben, 
das werde ich so schnell bestimmt 
nicht", sagt Hotstegs. 

Kürbisschnitzen für 
einen guten Zweck 
N IEDERKASSEL {mgö) Thomas 
Demske, Chef der D-Schänke, ruft 
zum Kürbisschnitzen auf. Im Bier-
garten in Niederkassel'. Alt Nieder-
kassel 49, geht es am kommenden 
Sonntag ab 13 Uhr um „schaurige 
Kunstwerke" . Die Kürbisse und das 
notwendige Schnitzwerkzeug wer-
den gegen eine Gebühr von 5 Euro 
gestellt. .,Der Erlös kommt dem 
Buntstifte Kindergarten an der Nie-
derkasseler Straße zugute", erklärt 
Demske. Die kreativsten Schnitzer 
werden prämier1 - beispielsweise 
mit einem Kino-Spaß für Zwei im 
Cine-Star Düsseldorf oder einem 
Nachmittag für acht Personen auf 
der Kegelbahn. 

Marco Huppertz ist 
Mitglied der Grünen 
GERRESHEIM (RP) In dem HP-Artikel 
,,Ein guter Tag für die südliche Hey-
~straße", der am gestrigen Montag 
erschienen ist, wurde der Bezirks-
vertreter Marco Huppertz verse-
hentlich der SPD zugeordnet. In 
Wirklichkeit ist Huppertz Mitglied 
der Grünen . 
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